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Sonntag den 7 Juli 1895
Organiſation des Arbeitsnachwe iſts einfehrt Die Verbindung der Ardbeitsvermittelung mit dem n in den erſten 7 Monaten ihres Beſtehens 1329 Stellen vermittelt

des Herrn Stadtrath Jochmus Halle weſen iſt aber eine ganz ünglückliche Der längere Aufenthalt in Herbergen hat und ebenfalls mehrere Filialen unterhält Auch hier wird die
in der diesjährigen Jahresverſammlung der ängniß Geſellſchaftgehalter m die Pro Sadlen und das Se egihum Anhalt

Meine hochgeehrten Herren
den erſten Gegenſtand Jhrer Berathungen ob die Fürſ für

ſſene fruchtbarer emacht werden kann durch öffentliche Organiſation
des Arbeitsnachweiſes ſind wie Sie aus der Tagesordnung erſehen zweiBerichterſtatter beſtellt worden Jhr geſchäftsleitender Ausſchuß wünſchte

chſt von einem Mitgliede einer größeren ſtädtiſchen Verwaltung eine

verführt die wandernden Uen zur Liederlichkeit zum Trunk arg Aufhebung der bisher erhobenen Gebühren geplant Jn
Arbeitsſcheu die Herbergsväter aber haben nur zu oft die Neigung die ſtadt iſt ebenfalls zu konſtatiren daß ſeit Einführung der Gebührenfreiheit
bei ihnen Einkehrenden durch das Verſprechen einer Arbeſtsſtelle möglichſt die dort beſtehende Central Anſtalt für Arbeits und Wohnungs Nachweis
lange bei ſich feſtzuhalten Zur Minderung dieſer Uebelſtände haben zwar erheblich mehr in Anſpruch genommen wird Weniger gut proſperirt die
die Herbergen zur Heimath viel beigetragen die neuerdings in der Provinz 1891 begründete Central Arbeitsnachweisſtelle für Rheinland und Weſtfalen
Sachſen zahlreich entſtanden ſind Die Grundſchäden des Herbergsweſens in Düſſeldorf welche von den Stellenſuchenden eine Gebühr von 50
können aber durch ſie auch nicht ausgerottet werden erhebt Die Centralanſtalt für Arbeitsnachweis in Mannheim

Von dem Jnſeriren in Zeitungen machen Arbeiter nur in geringem dagegen wieder in 17 Monaten ihres Beſtehens 7656 Stellen
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ine Erörterung über die Frage der Organiſation des Arbeitsnachm Wahrend e zweite Herr Berichterſtatter erſucht worden iſt die
WMaße in um ſo größerem aber die Arbeitgeber Gebrauch Man kennt
das Bild wenn zur Zeit der Zeitungsausgaben Schaaren von Stellen Fortſetzung folgt

ſuchenden ſich vor dem Expeditionslokale anſammeln um ihre letzten
Pfennige für ein auszugeben und dann in athemloſer Eile
nach einer freien Stelle zu laufen die meiſt beim Eintreffen ſchon ver
geben iſt Wie viele Bedauernswerthe müſſen wochenlang in dieſer Weiſe
vergeblich ſuchen Der Arbeitgeber hat zwar beim Jnſeriren im Allgemeinen
den Vortheil einer reichen Auswahl zu den Annehmlichkeiten gehört aber
die Abfertigung aller Derjenigen welche nicht angenommen werden können

dung hieraus für Jhre Vereins Beſtrebungen zu ziehen Meineet v er ſein Jhnen lediglich vom Standpunkte des Kom
munalbeamten aus eine gedrängte Ueberſicht über den r Stand
der Frage der Organiſation des Arbeitsnachweiſes zu geben über die
Gründe welche von Anſang an für die Organiſations en hege be

mmend geweſen ſind über die verſchiedenen Formen in welchen ſich dieg aniſtrung vollzogen hat über die verſchiedenen hierbei hervorgetretenen

3 Firhung der 1 Klaſſe 193 Kgl Preuß ſotterte
Nur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern deigefügt

Ohne Gewähr

5 Juli 1895 vormittags
ieient iati guch nicht und wie oft meldet ſich für eine Stelle gleich eine ganze Schaar 7 06 211 685 817 85 9256 1149 623 886 990 s 391 417 32 53Anſichten und Richtungen und e diejenige Art der Organiſation welche on Arbeitern die dann ihrer Verſtimmung über die Abweiſung einen 6os e 743 3302 47 476 820 908 4057 27 354 79 674 935 5136 5 m

mir als die zweckmäßigſte erſchein duch Nachſicht bitten wenn meine fol ſ wenig erfreulichen Ausdruck geben 874 619 624 707 18 7 886 97 86194 314 426 88 510 671 7041 193 243 307 9
S a n u i le du dem eigentüſchen Gebiete der giele Das private Stellenvermittlerweſen hat für die eigentlichen gewerblichen m J 2 c u 200 355 100 479 673 683 91 794 829 988 9119 200 365 87

Sres Vereins ſondern auf einem allgemeinern wirthſchaftlichen Gebiete be rn von r h r n d 10017 N 237 40 700 946 98 11055 162 492 3 804 s i09 M 19108 34
egen der That wird aber die Frage wie ein öffentlicher organiſirter e 4 ar Haue wird wohner Aienſtheriongt Dur 38 249 311 430 95 528 650 78 760 13427 511 673 851 14062 379 430 828 923
candhneis für die Zwecke der Gefängniß Geſellſchaft nuhbar zu Reſtaurations Angeſtellte land wirthſchaftliche Arbeiter und Bedienſtete und 15018 124 249 424 30 66 534 666 756 811 31 16207 698 712 848 17014 86 524

W Seeleute Es bietet den Vortheil leichterer Jnformation und beſſerer An
paſſung an die perſönlichen Wünſche beider Theile Sehr viel größer ſind
aber die Nachtheile welche das private Stellenvermittlerweſen mit ſich
bringt Bekanntlich bietet dieſer Beruf vielfach einen Unterſchlupf für ſo
genannte verkrachte Exiſtenzen die im allgemeinen Schiffbruch auch an
ihrer Moral Schaden gelitten haben Ein großer Theil der Stellen
vermittler entbehrt der nöthigen Zuverläſſigkeit Sie laſſen ſich von ihren
Kunden beſonders von dem ſtellonſuchenden Dienſtperſonal vielſach über
mäßige Gebühren zahlen und ſchaffen ſich manchmal noch allerhand Nebeneinnahmen dadurch daß ſie den Stellenſuchenden bei ſich für vieles Geld

eine ſehr fragwürdige Unterkunft gewähren Da ſie das Jntereſſe haben
möglichſt viele Dienſtſtellen zu vermitteln ſo gehen ſie damit oft leicht
ſinnig zu Werke oder arbeiten wohl gar mit Abſicht auf einen öfteren
Stellenwechſel hin Ueber den derzeitigen Umfang des Vermittlerweſens
kann man ſich annähernd ein Bild machen wenn man hört daß in Stutt
gart 74 private Vermittelungsanſtalten gezählt ſind von denen 56 das
Geſchäft thatſächlich betreiben und an welche ſich im Jahre 1892
21000 Stellenſuchende und 18000 Arbeitgeber wandten Gezahlt wurden
hier Einſchreibegebühren die zwiſchen 20 Pfg und 5 Mk ſchwankten und
außerdem Vermittelungsgebühren von 1 bis 25 Mk Jn Mainz beſtehen 41
36 Vermittelungsſtellen für Dienſtboten und Kellnerinnen Jn Halle ſind
kürzlich 39 Stellenvermittler gezählt worden Jn Frankfurt a M werden
nach einer Schätzung jährlich 12000 Mk an Vermittlungsgebühren gezahlt

Dieſer Ueberblick ergiebt daß die Verhältniſſe auf dem Arbeitsmarkte
jedenfalls verbeſſerungsfähig und verbeſſerungsbedürftig ſind und dieſer
Erkenntniß hat man ſich auch W ſeit längerer Zeit nicht r

u r P Zunächſt war es natürlich Sache der Betheiligten ſelbſt ſowohl der ArbeitPla der Toten wele d gieige Knochen ger Venſedrs geber wie der Arbeitnehmer Anſtalten zur Regelung des Arbeitsnachweiſes

ter der Ha vren ge ff i wirhtinſte r 3 i heit gnen und die Enwölkerung des platten Landes zur Folge gehabt haben d de Junge W a Tier ginſiwe ſr Diner Was
ſie iß endlich eine r d e ſeien nen d leiſten Der Arheitsnachweis wird dei ihnen in der Regel von einem
welche die traurige Ken n a eng Prebuttionsweiſe Jnnungsmitgliede dem Sprechmeiſter auf der Herberge geführt wodurch

Daß alle dieſe Cigenthümlichteiten der modernen prrtene freilich wieder das Liegen auf der Herberge begünſtigt wird Sonſt aber
einen außerordentlichen Einfluß auf die Geſtaltung des Arbeitsmarlies hen die Arbeitsnachweiſe der Jnnungen das unbeſtreitbar Gute daß im

ehabt haben liegt auf der Hand Das Angebot von Arbeit iſt heutzu All emeinen der Sprechmeiſter an den Geſchäſtsbetrieb der ei elnenne im Allgemeinen größer als die Nachfrage Der Arbeiter muß nach 8 smitalied r u und denſelben daher die gerade für ſie t d
einer Arbeitsſtelle ſuchen in der er ſeine beſonderen Kenntniſſe und Fertig n i m i r dierau in grer b 8 paſſenden
keiten verwerihen tann und ebenſo muß der Arbeitgeber ſich vergewiſſern du r ügrhend durch efü ten Arkeitdtheilun u e n m
daß der Arbeiter genau das gelernt hat worauf es in ſeinem Veiriebe den v Gr d e hab en A r bko Vei dem Zuge der Arbeiter nach den großen Städien entſteht Auch für die Geh haben ſich verſchiedentlich Arbeitgeber
antommt et 3 verbände zum Zwecke des Arbeitsnachweiſes gebildet zumeiſt in Folge vonder einen Seite ein Ueberfluß an Arbeitskräften während man auf 8 iu Lande und an kleineren Jnduſtrieorten über Arbeitermangel zu klagen Konfüitten mit den Arbeitern und mit der ausgeſprochenen Abſicht miß

hat und wenn die Jnduſtrien ſchwere Kriſen durchzumachen haben ſo liebige Arbeiter den Fabriken fern zu Tag Fu die Landwirthſchaft iſt
üegen tauſende von Abeitern plötzlich brodlos auf der Straße nicht u von S W hen dann 4 re
edenken der Lohnkämpfe welche oft noch größere Kalamitäten zur Folge egn wird derwa s
ab uxer aznng des bekannten Sozialpolitikers und Großinduſtriellen Von Arbeitnehmer Verbänden ſind zunächſt zu erwähnen die Hirſch

Dr Moeller in Brackwede wechſeln in Deutſchland jährlich an fünf Millionen Dunckerſchen d Trduge d Tule t de e
Arbeiter und Arbeiterinnen einmal im Jahre ihre Stellen und werdeu Vwchdaſen h haben r t hre geoden m wen Sack

n bei z ds Re t C n h m Ddabei n en We ehe e e n nd dine van auf dem Gebiete des Arbeitsnachweiſes keine hervorragende Bedeutung er
ſeibſt cn daß die Arbeitsloſigkeit im Durchſchnitt nur eine Woche dauert j angen nen da wamrg müß die Arbeitgeber keine Neigung haben mit

C v ar 24ſo ergiebt ſich danach ſchon ein Ausfall an Arbeitslohn von 60 Mill Mk r t Wuket hweſſe welche von Arbeitgeber d 4
Berechnet man ferner den Schaden welchen die Arbeitgeber durch den die Wirkſamkeit der Arbeitsnachweiſe welche von Arbeitgeber un 150020 367 555 78 63 43 796 100 13 15109 103 241 623 3 856 15220

erechnet man er b bat hoch ſo beträ t der jähriche Geſammt Arbeitnehmer Verbänden errichtet ſind wird naturgemäß dadurch beein s837 611 753 93 876 963 153160 223 354 94 439 568 100 616 923 154025 93 108
Wechſel d Wenn rm n 90 Mi m t Seibſwerſtandnch wönnen trächtigt daß ſie einer einſeitigen Jntereſſenvertretung dienen und daher 12 81 365 517 98 99 602 94 897 150 155156 409 605 46 744 822 71 939 156216

ma S r Sei mer ne 459 737 39 82 233 37 339 410 40 685 748 847 946 15805s8dieſe Vabien teien Anſprut auf Zuverläſſigkeit erheben immerhin geben a der u er e en begegnen T n Den v a h e S l e 6 1 65 122
ſie aber einen Anhalt für die Bedeutung welche eine beſſere Regelung D aber lag der ne an er euch mag nan r h e 160224 324 629 781 837 974 161002 606 734 200 1629065 69 S 818
des Arbeitemarktes für die geſammte Volfswirthſchaft haben würde neutral Nachweieſtellen zu ſchaffen und zwar wurde dieſer Gedante z 55 65 935 51 1603004 186 248 491 572 688 763 164026 172 484 95 596 696

Das drohende Geſpenſt unſerer modernen wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſ Jinächſt von der Vereinsthätigkeit aufgenommen Einerſeits nahmen be s N 165159 599 778 1066019 148 501 100 I 167094 918 e
re iagt 4 der guſtand daß geſunde arbeitsſähige Perſonen ſtehende Wohlthätigkeitsvereine und Vereine auf religiöſer Grundlage den 1600 760 932 100 168276 401 7 70 6516 608 85 783 1609079 115 853 80 408

iſt die Arbeitsloſigkeit d h der Zuſtand daß g töunen All ge Perſonen Arbeitsnachweis mit unter ihre Ziele auf und andererſeits wurden 13 30 von
welche arbeiten e ter e r r ln Schaden er gemeinnützige Vereine lediglich zum Zwecke des Arbeitsnachweiſes ge 170100 242 57 24 s 38 254 171007 101 100 201 s859 51 418 172668
Sozialpolitiker ſind darüber einig daß hierin der immſte Schaden unſer aründe v 399 461 94 590 640 49 704 985 173416 656 875 174067 309 591 639 953 17522wirthſchaftlichen Lebens beſtehht und daß das Vorhandenſein der Arbeits gruret 339 478 243 845 90 980 176481 508 741 177907 63 420 745 842 933 178064
loſigkeit in gewiſſem Umfange nicht geleugnet werden kann Es iſt dabei Was nun zunächſt die Angliederung des Arbeitsnachweiſes an Wohl 117 225 47 406 788 179422 94 597 695 702 860 61 70
ganz abzuſehen von den ſogen Saiſonarbeitern welche wie die Bauarbeiter thätigkeitsvereine betrifft ſo muß leider geſagt werden daß ſie zu günſtigen 180165 500 78 491 521 44 79 83 594 67 181038 144 Iso 337 402 737

r iner heſſt Je bei z r I Reſultaten nicht geführt hat So haben ſich z B in Breslau bei der 68 557 945 182221 512 678 798 183 76 79 587 611 100 761 80 90 823 51iur während einer beſtimmten Zeit im Jahre arbeiten können und dafür g d z r z t Söhe den und von den ſogen Nothſtänden welche Arbeitsnachweisſtelle vereins gege ere g und Dettelei m z31 46 9 s7entſprechend höher gelohnt werden d v i o c 1893 r 590 Arbeitſuchende gemeldet und ähnliche Erfahrungen 186104 11 256 349 451 331 486 187298 348 100 457 501 799 884 909 18 188 24jetzt alljährlich im Winter in großen Städten eintreten Die Arbeitsloſen Jahre mit de de V gew Ibettelei i bei 8 169 97 393 100 94 485 18935 51 522 673 M 744 300
ſtatiſtit ſucht dieſen Verhältniſſen auf den Grund zu kommen ſie befindet hat man gemacht bei dem Verein gegen a ttelei in Erfurt bei einer 190052 899 629 615 42 968 191265 33590 192007 65 146 237 429 55 503
ſich aber noch in den erſten Anfängen und hat zu zuverläſſigen Reſultaten Nachweisſtelle der Dortmunder Wohlthätig eitsvereine und bei dem Armen 633 773 935 39 650 193151 328 32 493 632 860 972 104485 500 35 662 73
noch nicht geführt Als Hülfsmittel für dieſelbe können dienen die und n h Verein in Siegen Nur von der Arbeitsvermittelungs 79 965 1I0O5182 93 293 499 531 883 196039 67 M 336 634 300 66 197074
allgemeinen Volks und Berufszählungen das Material der Berufsgenoſſen ſtelle des Vereins gegen Armennoth und Bettelei in Dresden wird zu 7 71 915 S 108367 745 985 199081 173 203 22
ſchaften der Verſicherungsanſtalten für die Jnvaliditäts und Alters Günſtigeres berichtet llle dieſe Wohlthätigkeitsanſtalten vermitteln nur 200485 636 854 919 75 201165 231 N 300 10 l 544 844 202274

J W d n W t S t 9 Wverſicherung der Krankenkaſſen der Armenverwaltungen und der Kriminal Arbeit für ſogenannte ungelernte Arbeiter Scheuer Waſch Aufwarte t T De on r S D See 3292
iſi W Erheb beſonders r Winterzeit wie ſie j Frauen und dergleichen Der tüchtige ausgebildete Arbeiter wendet ſich 1100 052 7 686 808 206092 i00 269ſtatiſtik inmalige Erhebungen beſonders zur Winterzeit z e i in irre S Haſſeſchen Gei 92 465 96 630 955 207144 326 609 23 605 94 702 18 208174 315 200020verſchiedentlich Seitens der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften verſucht nicht an ſie denn er hat wie in einer des Halleſchen Sonnen 116 655 s11

ſind haben weniger Werth zumal wenn ſie nur für einzelne Orte ſtatt Gewerbegerichts ausdrücklich ausgeſprochen wurde geradezu n e n 210013 211 67 843 457 522 664 817 988 21 1085 54 100 260 601 917
finden Das beſte Hülfsmittel für die Arbeitsloſenſtatiſtik würde jeden f gegen Alles was nach Wohlthätigkeit klingt So kommt es daß in der 212039 75 189 100 322 539 46 616 32 86 727 58 924 655 213020 210 339 99
jalls eine gut geordnete centraliſirte Arbeitsvermittelung ſein Hauptſache nur weniger leiſtungsfähige ſchwächere alte Perſonen um Arbeit 100 434 63 530 41 640 44 890 951 214391 513 51 71 742 929 2165008 51 285

gu 39 l neten Be nachfragen und die Folge hiervon iſt wieder daß auch von Seiten der 575 811 216261 316 413 79 762 217155 232 329 439 91 555 747 579 218044Damit wären wir denn bei dem eigentlichn Gegenſtande unſerer Be Nragen r n u0o 91 100 u 211 390 505 950 D1918 3 51 317 45 558 90rech bei der Arbeitsvermittelung angelangt Die Arbeitsvermittelhun Arbeitgeber die Nachfragen nur ſpärlich eingehen Nicht viel anders iſt es ZA19 s m 51 315 45
eng S i n ip bisher mit den Vereinen auf religiöſer Grundlage gegangen Ob die Ver 220258 593 777 22200 127 219 436 675 620beugen 3 ſt wo e 9 a nen 726 63 937 223221 506 100 63 98 z 348oll der Arbeitsloſigkeit vorbeugen abhelſen kann ſie ihr zwar nicht u ter 221 100 68 861 93 224133 348 85 707 832 36 66 999aber ſie mindern Wenn keine Nachfrage nach Arbeit vorhanden iſt kann ſuche des rheiniſch weſtfäliſchen Verbandes evangeliſcher Arbeitervereine und
auch die Arbeitsvermittelung keine ſchaffen Sie kann aber das Zuſammen verſchiedener katholiſcher nereine auf dieſem Gebiete glücklicher ſein
treffen von Angebot und Nachfrage weſentlich erleichtern und wenn ihr werden muß man erſt abwarten

225072 191 382 606
Die Ziehung der 2 Klaſſe 193 Kgl Preuß Lotterie deginnt am 12 Auguſt 1893

ſo wird dadurch ſchon ein großer Theil von Arbeitsloſigkeit Beſſere Erfolge haben die ſogenannten gemeinnützigen Vereine mitſaſehernst ſo ch ſch großer Th ihren Arbeitsnachweiſen gehabt Der älteſte mir bekannte Verein dieſer
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iſt nur dann richtig und erſchöpfend behandelt werden könnenMi ſich zuvor über die Grundbedingungen und das Weſen der
Organiſation vollſtändig klar geworden iſt Zudem iſt die Frage der Or

anhſation des Arbeitsnachweiſes doch immerhin für das geſammte Volks
ben ſo wichtig und für jeden Menſchenfreund von ſolchem Jnlereſſe daß ich

mich der Hoffnung hingebe Sie nicht zu ſehr zu ermüden wenn ich auch
eiwas weiter aushole als es die zur Erörterung ſtehende Frage un

ingt erfordertbede m die Bevölkerung ziemlich gleichmäßig über das ganze Laud
vertheilt war ſo lange man noch ein vorzugsweiſe ſeßhaftes Leben führte
und ſo lange es noch keine höhere ausgebildete r gab regelte ſich
das Verhäliniß von Angebot und Nachfrage auf dem Arbeitsmarkte ohne
Schwierigkeit Der Arbeiter hatte der e nach an ſeinem Wohnorte
ſein gegebenes Arbeitsfeld und der wandernde Handwertsburſche fand
üderall ſeine gewieſenen Wege Dieſes Verhältniß iſt durch die moderne

roduktionsweiſe von Grund aus geändert worden insbeſondere hat die
der Dampfmaſchine eine vollſtändige Revolution auf dem

Arbeitsmartte hervorgerufen Die Maſchine von welcher man zunächſt
die Erſparung menſchlicher Arbeitskraft erwartete hat die geſammte Pro
duktion und damit die Zahl der Lohnarbeiter enorm geſteigert Sie hat
der Produktion bisher ungeahnte neue Ziele geſteckt ſie hat durch die Ver
billigung der Produktion und durch die Entfeſſelung der Konkurrenz die
Bedürjniſſe der Menſchheit gewaltig geſteigert ſie hat dem arbeitenden
Stande hauptſächlich die Bedeutung gegeben welche er heutzutage beſißt
Sie iſt aber auch die Mutter der modernen Arbeitstheilung welche dem
induſtriellen Arbeiter und Handwerker einen beſtimmten eng umſchriebenen

18081 113 490 662 607 34 770 845 905 9 z 228 2

Um nun beurtheilen zu können ob und in welchem Umfange ein Be
dürfniß nach einer organiſirten Arbeitsvermittelung beſteht müſſen wir
uns zunächſt vergegenwärtigen wie ſich der Regel nach der Abſchluß desre everirages vollzieht Es geſchieht dies in der Hauptſache durch das

ſogenannte Umſchauen der Arbeiter durch Anfragen in Herbergen und
durch ZeitungsJnſerate Seitens der Arbeitgeber und durch private Stellen
vermittelung Am verbreitetſten iſt das Umſchauen Der Arbeiter geht
von Werkſtätte zu Werkſtätte von Fabrik zu Fabrik und bietet ſeine Arbeit
an wenn er nicht unter der Hand von einer frei gewordenen Stelle er
fährt Er erleidet dadurch ſelbſtverſtändlich große Zeitverluſte wird auch
nicht ſelten von dem Arbeitgeber oder deſſen Untergebenen barſch ab
ewieſen und wird ſich nach tagelangem vergeblichem Umherlanufen einesKeſnhis der Erbitterung nicht ehren können Das Umſchauen drückt

den Arbeiter entſchieden moraliſch herab wobei nur nebenbei der ſittlichen
Gefahren gedacht werden ſoll welche es für Perſonen weiblichen Geſchlechts
in ſich ſchüeßt Das Umſchauen kann aber auch für den Arbeitgeber höchſt
läſtig werden wenn immer und immer wieder Arbeitſuchende vor ſeiner
T erſcheinen die er abweiſen muß Jmmerhin iſt das Umſchauen in
manchen Gewerben beſonders im Baugewerbe ſo eingebürgert daß es
ſchwer fallen wird die Betheiligten an eine andere Art der Arbeits
vermittelnn ewöhnenJn S Umſange findet das Nachfragen in Herbergen ſtat
handſachlch a Handwerk Der Handwerksmeiſter beauftragt den Herbe

Art iſt der im Jahre 1840 gegründete Verein für Arbeitsnachweiſung in
Dresden der bis zum Jahre 1892 244 299 Stellen hauptſächlich für
weibliche Perſonen nachgewieſen hat Jhm folgte im Jahre 1865 das
Bureau für Arbeitsnachweis in Stuttgart deſſen Arbeitsvermittelung ſich
hauptſächlich auf gelernte Facharbeiter aller Gewerbszweige beſchränkt und
welches im letzten Geſchäftsjahre 5690 Stellen vermittelte Der im Jahre
1885 in Wien gegründete Verein für Arbeitsvermittelung brachte bis zum
Jahre 1892 im Ganzen 19 436 Perſonen unter Die Centralſtelle für
Arbeitsnachweis in Hannover vermittelte im Jahre 1892 3438 Stellen
hauptſächlich für Handwerksgeſellen die Anſtalt für Arbeitsvermittelung
in Mühlhauſen i Thür in demſelben Jahre 1931 Stellen Beſonders
hervorgethan hat ſich auf dieſem Gebiete die Vereinsthätigkeit in Baden
In Karlsruhe beſteht ſeit 1891 eine Anſtalt für Arbeitsnachweis jeglicher
Art welche von zwölf zu einem Verbande vereinigten Vereinen ins Leben
gerufen iſt Jm Jahre 1892 konnten hier von 3418 gemeldeten Arbeit
nehmern 1124 untergebracht werden An Gebühren wurden bis vor
Kurzem erhoben von Arbeitern 20 Pfg von Dienſtboten und Arbeit

bern 50 Pfg ſeit dem J Auguſt 1 findet aber für Ortsangehörige
je Arbeitsvermittelung unentgeltlich ſtatt was bereits eine bedeutende

Steigerung der Vereinsthätigkeit zur d 4rdabt hat Denn im Jahret konnten von 4944 gemeldeten Arbeitern 93 Proz untergebracht

verden Die Anſtalt hat in verſchiedenen Nachbarorten n errichtet
In derſelben Weiſe iſt auch in Freiburg i Br eine

General Anzeiger bitten wir ungeſänm
uſtalt für all in der Zinksgartenſtraße 18 anzeigen zu wollen

Lieb ist mir die Mutter
Desbalh kanfe ich ihr Karol
VWeil s Selſenextraet die
beste trockene Seife in Pulver
form es erleichtert ihr die Ardeit

sehont ihre Gesundheit und macht

ihr den Wasehtag zum PFeiertag
Man nehme niehbts anderes als
graue Packete mit Schutzmarke
Wasehfass In allen Seifen und
Colonialwaarengesehaäft käudfieh

s
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rer Expedition
Der BVeſchwerden über unpünktliche
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Sonnta
Kleine Chronik

Hannover 5 Juli Einſturz einer Brücke Die ſogenannteVimmerbrücke die uniwee vor ver Schwanenbutg über die an führt

iſt geſtern Nachmittag eingeſtürzt Die Brücke war ſchon alt und daher
ſeit rer Zeit für Fuhrwerk geſperrt Die Urſache des Zuſammen

nut darin zu liegen daß die Widerlager für den durch das Erd
reich ausgeübten Druck zu ſchwach waren und zuſammenſtürzten Der
zehnjährige Knabe Hoff welcher ſich zufällig auf der Brücke befand
werde mit hinabgeriſſen und konnte erſt ſpäter als Leiche unter den
Steinmaſſen heworgezogen werdenRaoſtock 5 San Verbrechen Bei Laagge wurde heute Nacht

ein Mann vom Schnellzuge todtgeſahren der mit Riemen an die
Schienen feſtgebunden war Man vermuthet ein Verbrechen

Samter 5 Juli Durch eine Sau getödtet Als am
Montag das ſechs Wochen alte Kind des Ackerwirthes Simon Forbich

ZajonzkowoAbbau wegen vorübergehende Beſchäftigung der Mutter
einen kleinen Wagen auf dem Hofe eingebettet war hat ſich in einem

unbewachten Augenblick die Sau des Ackerwirthes über das Kind her
gemacht daſſelbe getödtet und an Geſicht und Kopf angefreſſen

Neuſtadt OfS 5 Juli Exploſion Bei der Waſſerkanali
jation erſolgte hier eine heftige Exploſion angeſammelter Gaſe wobei der
Schachtmeiſter und ein Arbeiter ſchwer vier Perſonen leicht verletzt
wurden Sämmtliche Scheiben der Nachbarhäuſer ſind durch die Detonation
zertrümmert worden

Göttingen 5 Juli Commers auf dem Marktplatze
Der Ausſchuß der Studentenſchaft der Georgia Auguſta hat beſchloſſen
am Donnerstag den 18 Juh er zur Erinnerung an die ruhmreiche Zeit
von 187071 einen allgemeinen Feſtcommers auf dem Marktplatze abzuhalten
Sehr ſympathiſch ſtehen die ſtädtiſchen Behörden der Sache gegenüber der
Platz ſoll mit Laubgewinden und Fahnen geſchmückt und eingezäunt
werden Der große Springbrunnen wird überbaut und zum Muſiktempel
hergerichtet und die Muſik von der Kapelle des Jnfanterie Regiments Nr 82
ausgeführt

Düſſeldorf 5 Juli Hinrichtung Heute Morgen 6 Uhr
wurden hier hintereinander die Gebrüder Karl Wirtz und Friedrich Franz
Wirtz die wegen eines doppelten Raubmordes zum Tode verurtheilt
worden waren durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg ent
hauptet

Köln 5 Juli Mord Kürzlich verſchwand von einem Rhein
dampfer ein Kellner deſſen Leiche in den letzten Tagen gelandet wurde
Der Staatsanwalt hat nunmehr eine eifrig zu betreibende Unterſuchung
angeordnet da der begründete Verdacht vorliegt der Kellner ſei ermordet
und alsdann ſeine Leiche in den Strom geworſen worden Bei Auffindung
der Leiche wurde eine erhebliche Geldſumme vermißt die der Kellner bei
ſich getragen hatte

rsheim 5 Juni Brand in einer Kirche Aus einem
Weihrauchfaſſe ſprühende Funken verurſachten nach beendigtem Gottesdienſte
einen Brand in der Kirche welcher den Hochaltar vernichtete

Heidelberg 5 Juni Auf die Menſur Aus ſeiner luſtigen
Studentzeit her iſt der Kaiſerliche Regierungsrath Dr Bumiller hier
eine ſehr bekannte Perfönlichkeit Als er daher am Sonntag mit ſeiner
jungen Frau im Schloßconcerte erſchien wurde er von allen Seiten
umringt und begrüßt Die Muſik gab als Extranummer ein Potpourri
von Studentenliedern zum Beſten Dienstag wohnte Dr Bumiller einer
Menſur an und fungirte als Sekundant eines der Paukanten Dabei traf
ihn das Malheur daß er beim Einſpringen einen Hieb erhielt der ihm
ein Stück der Naſe abſchlug und das Augenlid verletzte Die Wunden
wurden ſofort fachgemäß behandelt und werden hoffentlich ohne einen
dauernden Schaden zu hinterlaſſen heilen

Rom 5 Juli Der Veſuv iſt in ſtarker Thätigkeit
Zwei neue Krater an der Nordweſtſeite des Kegels ſind entſtanden aus
denen anfangs nur wenig Lava ſtrömte doch ſpaltete ſich alsbald der
Berg bis zum Fuße des Aſchenkegels und aus dem Spalt fließt jetzt ein
Lavaſtrom von 60 m Breite mit größter Schnelligkeit gegen den Hügel

General
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5 Juli Exploſion Geſtern Abend waren
mehrere Soldaten damit beſchäftigt einen Behälter mit komprimirtem
Gas zu 180 Atmoſphären Druck zu einem Fort zu bringen als derſelbe
plötzlich mit einer furchtbaren Detonation explodirte Das Fuhrwerk auf
welchem der Behälter transportirt wurde wurde in tauſend Stücke zer
trümmert Sechs Soldaten wurden tödtlich verletzt Ein vorüber
fahrendes Fuhrwerk wurde umgeworfen

Renilly 5 Juli Jn die Wolken entführt Auf dem hieſigen
a iſt an einem Ballon captiſ das Drahtſeil geriſſen Jn dem

Ballon befand ſich bloß der Gehilfe des Aeronauten doch hatten bereits
viele Menſchen Karten gelöſt welche in der Nähe des Ballons auf das
Einſteigen warteten Der Ballon erhob ſich mit dem Gehilfen alsbald zu
ungeheurer Höhe und verſchwand nach dem Weſten

Paris 5 Juli Weltſtadt Elend Der Tagelöhner Gauthier
dem kürzlich ſeine Frau geſtorben war verſuchte ſich und ſeine beiden
Kinder durch Kohlengas zu vergiften Als er ſah daß die Kinder
todt waren ohne daß er ſelbſt den Tod nahen fühlte ſtieß er ſich ein
Meſſer in die Bruſt und ſtürzte ſchreiend und blutend auf die Straße er
ſtarb nach einer halben Stunde

Newyork 5 Juli Brückeneinſturz Bahnräuber
Racheakt Jn Briſtol Jndianag ſtürzte eine Brücke ein wodurch
600 Perſonen welche einer Bootsregatta zuſahen aus einer Höhe von
40 Fuß ins Waſſer fielen 40 Perſonen ſind verletzt darunter
mehrere ſchwer Mehrere Räuber brachten einen Zug der Southern
Pacific Eiſenbahn dadurch zum Stillſtand daß ſie in der Nähe von
Rofeburgh Oregon Dynamit auf die Schienen legten Die Räuber
nahmen den Fahrgäſten ihre Werthſachen ab Frauen und ärmlich ge
kleidete Männer wurden von den Räubern nicht beläſtigt welche ſich mit
den Fahrgäſten in der angenehmſten Meiſe unterhielten während ſie die
Letzteren beraubten Laut Meldung aus Louisville Keutucky erſchoß
der Farmer Rhodes der am Montag aus dem Gefängniß entlaſſen
wurde zwei Farmer die gegen ihn gezeugt hatten Dann begab er ſich
mit ſeiner Geliebten zu einem Trinkgelage Als beide früh von demſelben
heimkehrten wurden ſie aus dem Hinterhalt durch die Köpfe geſchoſſen
und getödtetSan Francisco 5 Juli Ueberſchwemmung auf Java
Auf der Jnſel Java beſonders in Buitenzorg ſind ungeheure Ueber
ſchwemmungen eingetreten bei denen Hunderte von Menſchen er
tranken Viele Häuſer ſind verwüſtet auch ein Theil des botaniſchen
Gartens Viel Vieh iſt umgekommen und großer Schaden an Brücken
und Feldern angerichtet worden Auch in der Umgegend von Batavia
traten Ueberſchwemmungen ein Jn Weſt Java ſeien ſchwere Regen ge
fallen die großen Schaden an den Kaffeeplantagen angerichtet hätten
Man fürchtet eine gänzliche Mißernte an Kaſfſee

Kirchliche Nachrichten
Am 4 Sonntag nach Trinitatis predigen

U L Frauen Vorm s Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Vorm 10 Uhr
Herr Superint D Förſter nach der Predigt Einführung eines Kirchen
älteſten und hierauf Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

ertraudenkapelle Montag den 8 Juli Abends 6 Uhr Miſſions
ſtunde Herr Paſtor Faßmer

Tholnck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Taubſtummen Anſtalt Jägerplatz 25 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
für erwachſene Taubſtumme

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 10 Uhr
Herr Diakonus Heintke Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchul
ſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus
h Nachm 4 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter bei Dem
elben

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran Vorm 10 Uhr
Herr Diakonus Nietſchmann

oſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Sonnabend den 6 Juli Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr

von Crocella zu und droht die Veſuvſtraße zwiſchen dem Obſervatorium
und der unteren Drahtſeilbahnſtation zu durchſchneiden Der neue Aus
bruch von ſtarkem Aſchenregen begleitet kann für die benachbarten Gebäude
und Culturen gefahrbringend werden

Domprediger Lan Sonntag Vorm 10 Uhr Herr Konſſſtorialrath DGoebel nach der Hredigt Kommunion Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt
d Kirche Herr Domprediger Lang Abends 6 Uhr Herr Kandidat

JordanReumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe Vorm 10 Uhr
Herr Paſtor D Hoffmann

Enzeiger far Halle und den Saalkreis
7 Juli Nr 157Donnerstag den IIr Pfarrhauſes Breite und Laurentius enecke Herr Hilfsprediger

reybeSt u s Vorm 10 Uhr Herr Vikar Herrmanng i r m 10 e den g v h Jachm 2uhr
indergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger entrau9 e de II i Vecnde 8 Uhr Küeiſtunte Mauerſtraße 7
err Diakon itteEt freitag den 12 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
iſentrautJohanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor FaßmerStädtiſches S kihenheng Vorm 8 Uhr Herr Seht Kinder

vater
Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

LeſegottesdienſtKesleyaniſ e Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr Bibelſtunde
und Abends 8 Uhr Predigt Vorm 1i 12 Uhr Kindergottesdienſt

Dienstag den 9 Juli Abends S Uhr Predigt Herr Prediger J Fr
Wieſenauerh e Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige
Meſſe mit Homilie Uhr Hochämt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht

Diemitz Vorm u Fer Paſtor von Stockhauſen Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der KircheGie bdichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer Aeußere Miſſion
Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knoblauch Teicha Nachm r Kinder
gottesdienſt in der Schule z Cröllwitz gen Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in er ehe Neft aſtor Meltzer Amtswoche Herr
Paſtor Kunitz und Herr Paſtor Meltzer 3Abends e 10 i Verſammlung des evangeliſchen Männer und Jüng

lings Vereins ſowie des Frauen Und Jungfrauen Vereins in den Vereins

lokalen JSt Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 94 Uhr Hochamt und
redigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andachtv r n Der akaghſeat Giebichenſtein Trift

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 83 Uhr
ine den o Juli Abends s Uhr Verſammlung

Mittwoch den 10 Juli AbenVerſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr Ver
ſammlung Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Freitag den 12 Juli Abends s Uhr Verſammlung Freier Zutritt für
JedermannApoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Hauptotedielſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher
Pottesdienſt

Bei den überaus günſtigen Chancen welche die Lotterie der Nord
oſtdeutſchen Gewerbeausſtellung bietet läßt der Verkauf der Looſe bereits
jetzt nichts zu wünſchen übrig Der Einrichtung dieſer Werthlotterie liegt
bekanntlich ein bisher noch nicht durchgeführter Gedanke zu Grunde der
ſich in den weiteſten Kreiſen des Publikums Freunde wirbt und für andere
Werthlotterien ſicherlich bahnbrechend wirken wird Nur 17 Gewinne ſind
reſp werden vom Komitee angekauft darunter die drei Ha pitreffer im
Werthe von 20 000 10 000 und 5000 Mk Ferner werden 150 große
Gewinne vom Komitee nur unter der i gekauft daß ſie der Ge
winner im Falle der Nichtkonvenienz nach Belieben gegen andere von
Ausſtellern ſeilgehaltene Gegenſtände umtauſchen kann Bleiben noch
3000 Gewinne keiner unter 10 Mk die lediglich in Kaufanweiſungen
beſtehen d h der glückliche Gewinner kann ſich unter den ca 1200 Aus
ſtellern einen beliebigen auswählen von dem er koſtenlos im Werthe ſeines
Bons Waaren bezie t So fahren Ausſteller und Publikum gut und ſo
weit ſich die Sache bis jetzt überſehen läßt werden ſämmtliche 300000 Looſe
der Lotterie ſehr ſchnell abgeſetzt werden

Vorausſichtliches Wetter am 7 Juli 1895
Bei nördlichem Winde Fortdauer des mäßzig warmen theilweiſe e eneres ohne weſentliche Niederſchläge

Juli Halle unterhalb 1,78
Calbe Oberpegel 1,48 Unter

Magdeburg 1,38

Waſſerſtände Am 6
Trotha 1,68 5 Juli
pegel 0,48 Dresden 0,99

Walhalla Theater
Direktion Riehnrd UIubert

eGänzlich neuer Spielplan

Signora Thereſia Rombello Saud
Malerin Neu und vriginell
Mr John Patty Bravour Kopf und
FußEquilibriſt Miß Lucia Gymna er

mikerin am ſchwebenden Trapez Bro
thers Harry und Mac muſikgaliſch rexcentriſche Fantaſten Fräulein Marie

ckert Lieder und Walzerſängerin
Herr Jean Baher Geſangs und Cha
rakter Humoriſt Die Geſchwiſter Hans
und Antonie Kilian Geſangs u Tanz
Duettiſten W Huwmoriſtiſche Scene
aus dem Kriegsjahre 1870/771 W

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Zeden Sonntag

Vormittags von 12 bis e UhrGrosser Frühschoppen Hauptoeſchäft

Prei Concert v ſtr
Alte Küste am Thurm

Kompl Waſchgarnituren mit emaillirtem

Erſtes und größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen
Neu eingetroffen ein grosses Pabriklager der besten emaill Koch Geschirre

Ein großer Poſten weiß emaillirter Butterteller
c tiefe Teller

e e z r r SchüſſelnRachtgeſchirre
blan und marmor emagill Waſchbecken

Aufwaſchwannen
Waſſereimer

3
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Fremdenzimmer ſehr paſſend à 2 M 25 Pfg
De Konplette Küchen Einrichtungen berechnen wir zu

Engrospreiſen

Kochtöpfe Kaffeehannen Henkeltöpfe Bratpfannen Kaffeekeſſel etr
zu ſtannend billigen Preiſen

Garantie auf jedes Stück Umtausch gegtattet

Burghardt Boecher

a Stück 10 pf

eſchirr für Comptoir

Dieskau
Sonntag den 7 Juli

Tanzmuſik
wozu freundlichſt einladet

O Lehmann

83 Burgliebenau
Sonntag den 7 Juli

Sommer Fest
Concert Illumination Feuerwerk ete

Anfang des Concerts 3 Uhr
Von 210 Uhr ab Ball

Hierzu laden freundlichſt ein
Neumann

25 i70 v

aus I avqzjvg a

Grystallhallen
Filiale Nenmn 7Oleariusſtr Täglich 11 Uhr Auftreten der
Ecke Sportsdamenkapelle Fortuna

am neuen in 50 verſchiedenen Koſtümen
Wochenmarkt 5 Damen 3 Herren

Alles Nähere die Plakatſäulen
Ad Posern

NFeu Mittelſtr 7 Neu
Reue ff Bedienung

Eisclorf
Neues Theater

Sountag den 7 Juli
von 3 Uhr ab

Rosen Ba II

Goldene Egge
Jeden Sonntag von 3 Uhr an

rei WWoncert
Fritz Brodte

Keidehburg
Sonntag den 7 Juli

wozu freundlichſt einladet
Anfang 3 Uhr

ſtniſſionsf
Ball Sonntag den 14 Juli d Nach

mittags von Z Uhr an
L Heinert, in den Baum Aulagen am Saalufer

Conditorei u CaféGaſthof zum Deutſchen Hauſe
onntag den 7 Juli ladet zur

Tanzmusil
ergebenſt ein

J Dorke
Passendorf

Gasthof zu d 3 Lilien
Sonntag den 7 Juli von Nach

mittag 4 ab
Gr Ballmufik

Ergebenſt ladet ein F Bude
Meiner geehrten Nachbarſchaft ſowie

Freunden und Bekannten zur Nachricht
daß ich das

Reſtaurant Sternſtraße 5

am heutigen Tage eröffne und beſtrebt
ſein werde durch gute Speiſen und Ge
tränke meine werthen Gäſte zur vollſten
Zufriedenheit zu bedienen

Concerte Nachm 3
Carl Rohbde

wozu freundlichſt einladet

Bad Wittekino
Sonutag den 7 Juli

Zwei grosso Concerte
ausgef v Stadt u Theater Orcheſter
Anfang d Früh 6 Uhr Entree 20 Pfg

Max Friedemann
Bad Wittekind Das Curconcrert

für Dienstag den 9 Juli findet Mittwoch
den 10 Juli Nachmittag 4 Uhr ſtatt

Canena
Sonntag den 7 Juli

Canzmuſik

Wenteke
Beruburgerſtraße 10

Täglich wie Mate Kirschund affeekuehen
Div Biere

BrachstedtSonntag den 7 Juli ladet zum
Schwein Auskegeln

freundlichſt ein

F Könnicke
Gasthaus zu Radeweſſ

Sonntag den 7 Juli

BReuchlitz
Sonntag den 7 Juli ladet zur

Gasthof zum Palmbaum
Sonntag den 7 Juli

Ball uusi lwozu freundlichſt einladet

Walflwitz

bei ſtarkbeſetztem Orcheſter
Es ladet ganz ergebenſt ein

Deutscher Kaiser

wozu freundlichſt einladet

Z2öhberitz 22Um geneigten Zuſpruch bittet
Achtungsvoll H Veith

H BReyer
Goldener Ankoer
Bergſtr 4 vis vis dem Paradeplätz

Neue schneidige Damen Bedienung

e Tanzmuſik Zo
und Hähnchen Auskegeln

freundlichſt ein E Blüher
Sonntag d 7 Juli Tanzminsik

wozu einladet

zu Salxmüncie,
Feſtprediger P W Flügel in Pouch bei

Bitterfeld Nachfeier mit mehreren
Anſprachen

Der Vorſtand
des Miſſions Hülfsvereins

der Ephorie Gerbſtedt
Weidel P

Schuhmacher Inmung
Wencdt

Gasthof zur BirkeSonniag den 7 Juli von Nachm 3 Uhr an Seryeralver ſammlung

Grosse Ballmusik Tagesordnung
1 Aufnahme der Lehrlinge2 Mittheilungen Verbandstag Cöln
3 Geſchäftliches

v Der Vorſtand
Theaterverein ulſche Nhne

re Zschorsch

Tanzmusix Diemitz Heute Sonntag den 7 Juliwozu ergebenſt eintade wenn Sonntag den 7 Juli Grosses ränzchen
a Ammengort Sie Adler

Abfahrt 2,22 Min
Paul Schaaf Freunde und Bekannte ladet herzlich ein

VorſtandBahnhof Niemberg
A Koch Morgen Sonntag Tanzkränzchen

uli Ter 8 Uhr e im a

r S

S S

S

e

e S e
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